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Energieforum

Bundesförderung für Biogas

l^hie führenden Planer und
Hersteller von Biogasanlagen
in der Schweiz haben auf 1998
das «Biogas Forum» gegründet.

Die neue Fachorganisation

(siehe Kasten) kann
bereits einen ersten Erfolg
verbuchen: Das Investitionsprogramm

Energie 2000 für den

privaten Sektor sieht seit dem

1. Februar 1998 auch Beiträge
bei Energiesanierungen vor,
welche die bestehende

Wärmeerzeugung durch Biogas
ersetzen oder ergänzen.

Das Investitionsprogramm Energie

2000 vom Parlament 1997 bewilligt,

stellt für den privaten Sektor 64

Millionen Franken zur Verfügung,

um zusätzliche oder vorgezogene

Energie-Projekte bestehender Bauten

zu unterstützen. Bei einer Energie-

Investition von mindestens 50 000

Franken übernimmt der Bund

durchschnittlich 10 Prozent der Investi¬

tionskosten, aber höchstens 700 000

Franken. Der private Eigentümer
kann in vier Sanierungsbereichen

mit Bundesgeldern rechnen:

Gebäudehülle, Wärmerückgewinnung,

Beleuchtung und Ersatz bestehender

Heizungen durch erneuerbare Energien.

Dieser letzte Bereich gilt seit

dem 1. Februar 1998 auch für Biogas.

1000 Franken pro Kilowatt
installierter Leistung

Wer eine bestehende Wärmeerzeugungsanlage

ergänzt oder ersetzt

durch Anlagen zur Nutzung thermischer

Energie (Heizenergie) mit Biogas,

kommt in den Genuss von

Bundesunterstützung. Konkret betreffen

diese Bedingungen die Wärmeproduktion

mit Biogasbrennern und der

Wärmeanteil der biogasbetriebenen

Wärmekraftkopplungen. Der Bund

spricht Beiträge, wenn mindestens 50

Prozent der Wärmeleistung der

angeschlossenen Verbraucher mit Biogas

erzeugt werden. Der Betreiber erhält

dann für die ersten 100 Kilowatt

Fr. 1000- pro kW (zum Beispiel

Fr. 5000 - für eine Anlage mit einer

installierten Leistung von 5 kW).

Das Investitionsprogramm für
den öffentlichen Sektor stellt

insgesamt 200 Mio Franken zur

Verfügung für den Bereich der

Substanzerhaltung öffentlicher Infra¬

struktur. Anspruch auf Unterstützung

haben Kantone, politische Gemeinden,

Schul- und Kirchgemeinden

sowie weitere Träger öffentlicher Aufgaben.

Der Bund unterstützt grundsätzlich

Erneuerungen und Anpassungen

von Hoch- und Tiefbauten sowie den

Ersatz und die Erneuerung von

Energieerzeugungsanlagen durch Anlagen

zur Nutzung erneuerbarer Energien

und von Abwärme. Die Vorhaben

müssen anrechenbare Kosten von

200000 Franken übersteigen und

zeitlich vorgezogen oder zusätzlich

realisiert werden.

«Biogas Forum»
Das «Biogas Forum» will vor allem die Technologie der Biogasgewinnung

fördern, neue Anlagen zur anaeroben Vergärung von Grünabfällen initiieren

sowie den Informations- und Erfahrungsaustausch der Mitglieder ermöglichen.

Detaillierte Informationen zur neuen Fachorganisation und zum Teil «Biogas»

des Investitionsprogramms vermittelt die:

Geschäftsstelle Biogas Forum,

Dr. A. Wellinger,

c/o Nova Energie, Postfach 73,8356 Ettenhausen,

Tel. 052 368 34 70, Fax 052 365 43 20,

E-Mail: artur.wellinger@novaenergie.CH
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